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Pfarrer Frank Mönnig feiert Ordination 

 

Der Weg eines Pfarrers ist lang. Abitur, Studium, erste Theologische 

Prüfung, Vikariat, Zweite theologische Prüfung und dann der Probedienst. 

Die Ordination ist der Tag, an dem das alles hinter dem Kandidaten liegt. 

Ganz offiziell wird bestätigt, daß der Pfarrer oder die Pfarrerin das Wort 

Gottes verkündigen und die Sakramente Taufe und Abendmahl spenden 

darf. Erist nun Pfarrer! 

Dieses Ereignis wird in einem festlichen Gottesdienst im Beisein der 

Kollegen und Kolleginnen gefeiert. Vielen Lesern ist die Ordination von 

Pfarrerin Seidel in Olsberg noch gut im Gedächtnis, nun war die schön 

geschmückte Kreuzkirche in Bestwig Ort des Geschehens. Und wieder 

waren viele Pfarrer und 

Pfarrerinnen aus unserem 

Kirchenkreis, aber auch von 

auswärts, zu Gast. Pfarrer 

Krieger eröffnete den 

Gottesdienst und 

Superintendent Pfarrer 

Hammer führte die 

Ordination durch. Assistiert 

wurde er dabei von zwei 

Wegbegleitern von Frank 

Mönnig: Superintendent und 

Praktikumsmentor Frank Millrath aus Hamm und Pfarrerin Ute 

Waffenschmidt-Leng aus Siegen. Unter Handauflegen gaben alte und neue 

Weggefährten Frank Mönnig ihren Segen. 

  So gestärkt und berührt zeigte Pfarrer Mönnig sein Können in Predigt und 

Abendmahl. Anschließend wurde das Ereignis im Gemeindesaal gefeiert. 

Hier war dann auch der Platz für Grußworte und Geschenke. Vielleicht 

sehen sie die Gabe des Presbyteriums bei einem der nächsten 



    

  

Gottesdienste an Pfarrer Mönnig… Doch auch wenn er außer Dienst durch 

die Wälder streift, wird er an diesen Festtag erinnert werden. Für das 

Langzeitgedächtnis sorgt die Landeskirche, sie wird ihm zum 

Silberjubiläum im Jahre 2040 einen kleinen Sonderurlaub spendieren. 

  Bis dahin ist es ein weiter Weg. Wir wünschen Pfarrer Mönnig viel Freude 

bei und über seine Arbeit und vor allem – Gottes Segen! 

  gesegnet sei / deine Morgenröte / gesegnet die Stunde am Abend / 

dazwischen mögest du / all deine Sinne / dem Tagewerk widmen / gelassen 

und / heitren Gelingens (Eva-Maria Leiber) 

 

Pfarrer Dirk Schmäring (Text) 

Petra Lück (Bild) 


